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Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Mehrmarken-

werkstatt

Anmeldung 
zur

GEBURTS-
VORBEREITUNG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

Fliesencenter Pistor
Frießnitz, Tel. 03 66 03 / 6 26 30

www.sunfactory-weida.de

Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

Der Startschuss  
in die Saison.

 

 

Leidenschaft trifft Vielfalt.
    
     

   
  

           

A

www.malermeister-heilmann.de

Querstraße 11 · 07570 Weida
Tel.: 036603 / 4 31 21 
www.kraft-hausmeisterservice.de

- Haus + Boden + Kellerordnung
- Wohnungsauflösung - entrümpelung
- Wohnungsreparaturen aller Art
- Rasen- und Gartenpflege rund um’s Haus

Feiern Sie mit uns am 13. April
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Danke 
Frühling ...

... für dein Wiederkommen,
hast das Wintergrau weggenommen.
Zeigst uns Frühlingsfarben in bunter Pracht,
so, dass unser Sinn wieder lacht.

... für jedes neue Lebenszeichen,
auch dass Schnee und Kälte weichen.
Sonne und Wärme ist das Elixier.
Das brauchen Mensch, Natur und Tier.

... dass es dich gibt.
Du wirst von allen sehr geliebt.
Geliebt wird das Sprießen an Busch und Baum,
die ersten Blumen im Garten und am Wiesensaum.

... für all das Schöne,
für die ersten zwitschernden Vogeltöne,
für die Heimkehrer der Vogelschar
mit Schwalbe und dem Star.

... Du hast uns gefehlt.
Wir haben die Tage deines Kommens gezählt.
Mit Freude dürfen wir dich begrüßen,
ob mit dem Rad’l oder auf Wanderer-Füßen.

Klaus-Peter Kappler



Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs
(auch Möbel), Küchen, E-Herde, Waschmaschinen, Couch-
garnituren usw. !!!
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung 

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 22.4.2013 
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Montag – Mittwoch hausgebackener Kuchen im Angebot!
Viele leckere Marmeladen aus Eigenherstellung. Probieren
Sie! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 / 5 9080 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min.), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE
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- Anzeige -

Pflanzkartoffeln aus heimischer Produktion 
von Oettersdorf und Dittersdorf 

- sie sind bereits an unsere Boden- und Klimabedingungen gewöhnt 
- besonders wohlschmeckende und geeignete Sorten haben wir ausgesucht:
- erhältlich im 5 kg-Beutel 

Sorte      Kocheigenschaft Hinweis Ernte lagerfähig

Reifegruppe 1 (sehr früh) ab ca. bis

Solist festkochend    schöne Frühkartoffel Juli Dezember
braucht Wasser

Reifegruppe 2 (früh)

Ballerina* festkochend Salatkartoffel Mitte Aug.   Dezember
(*Thüringer Kartoffel des Jahres 2012)
Valisa vorw. festkochend Kloßkartoffel Mitte Aug. Frühjahr
Gala vorw. festkochend wohlschmeckend, Mitte Aug. Februar

für alles verwendbar

Reifegruppe 3 (mittelfrüh)

Melody mehlig Kloßkartoffel Ende Aug. Frühjahr
Laura vorw. festkochend rotschalig Ende Aug. Frühjahr
Quarta vorw. festkochend rote Augen Ende Aug. Frühjahr
Soraya vorw. festkochend wohlschmeckend, Ende Aug. Frühjahr

für alles verwendbar

Bitte beachten Sie:
- Kartoffeln erst in den Boden legen, wenn dieser ausreichend warm ist (8 Grad C.) 
- Kartoffeln ca. 14 Tage vorher etwas ins Warme und Helle legen (Vorkeimung)
- Vorsicht - Keime sollten beim Pflanzen nicht abbrechen, sonst Wachstumsverzögerung

Unser Tipp: Pflanzkartoffeln beim Legen nicht zu hoch mit Erde bedecken und nach dem 
Heraustreiben aus dem Damm vorsichtig nachhäufeln.

SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus · Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz · Tel.: 03 66 07/ 25 01

Weida-Liebsdorf, ruhige Lage,
2-Zimmerwhg. zu verm., 
57 qm, EG mit Terrasse, Bad
mit Wanne u. Fenster, AR in
der Wohnung, Keller & Stell-
platz vorhanden, Miete:
310,00 EUR zuzügl. NK,
keine Maklerprovision fällig,
Anfragen unter Immobilien
Richter, Tel.: 036603-648034
oder 0173-3792320 oder
unter www.immobilien-rich-
ter.com  

2-RW; Geraer Str. in Weida,
2. OG, Bad mit Wanne, 
Balkon, Keller, PP möglich, 
54,97 m2 Wfl. 
Miete: 285,00 € zzgl. NK.
Tel. 0365/4212010

2-R.-Whng., Nähe Weida, 
58 m2, Kü. + Bad m. Fe.,
Bad m. Wa., Du., Fußbo-
denhzg., alles neu saniert in
Privathaus zu vermieten. 
KM 245,- € + NK. 
Tel. 0170/2979181 

Nachmieter gesucht:
2-Zi.-Maisonettewohnung,
Weida, Nähe Markt, Bad,
Heizung, sep. Eingang, ca.
58 m2, € 256 zzgl. Neben-
kosten. Tel. 0175/2957427

Weida-Liebsdorf, ruhige Lage,
2-Zimmerwhg. Dachge-
schoss  zu verm., 61 qm,
Bad mit Wanne, AR in der
Wohnung, Keller & Stellplatz
vorhanden, Miete:  300,00
EUR zuzügl. 130,00 EUR
NK, keine Maklerprovision
fällig, Anfragen unter Immo-
bilien Richter, Tel.: 036603-
648034 oder 0173-3792320
oder unter www.immobilien-
richter.com  

Schöne 2- und 4-R.-Whng. in
Gera Zentrum zu vermieten.
Tel. 0365/34026 o.
0151/22140556

Kleinanzeigen

GRÄFFAUTO
SERVICETHOMAS GRÄFF

EU-NEUWAGENVERKAUF
In den Nonnenfeldern 11 07570 Weida
Tel. 03 66 03 - 46 24 5 Mobil: 0174 - 95 93 141

Heiner Kretschmann

Ofen- und Kaminbau
Fliesen und Natursteinarbeiten
Kaminöfen und Herde

Köckritz Nr. 25 · 07570 Harth-Pöllnitz/Köckritz
Telefon 03 66 03/ 6 22 28 · Telefax 03 66 03/ 7 13 45

Handy 01 74/ 2 16 75 87 · E-Mail: heiner-kretschmann@gmx.de

www.KuP-Post.de

* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur

von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • Fax 3 28 98 • Funktelefon 01 71/3 60 03 81

Liebe Tierfreunde

Streunende Katzen und Kater nicht Füttern!
Der Tierschutzverein Weida e.V. möchte noch einmal darauf
hinweisen, dass streunende Katzen/Kater nicht gefüttert wer-
den dürfen. 
Viele Tierfreunde sind der Meinung, dass sie den Tieren etwas
Gutes tun, indem sie die streunenden Tiere füttern. Diese An-
nahme ist falsch. 
Durch das Füttern werden die Tiere immer wieder angelockt
und aus einem Hauskater wird ein streunender Kater. Diese be-
kommen Sie dann auch nicht mehr los. Wer auch nur einmal
füttert, zeigt dem Tier wo das Futter herkommt und lockt somit
immer mehr streunende Katzen/Kater an.
Die Katzen/Kater, die wohlgenährt aussehen, sind keine hilf-
losen oder verhungerten Tiere, sondern einfach Freigänger, die
sich auf ihrem Streifzug befinden. 
Sie sind dafür ausgestattet, auch ohne Hilfe der Menschen zu
überleben und ihr Futter selber fangen zu können. Sie werden
nicht verhungern, nur weil sie nicht gefüttert werden, denn sie
wissen, wie man überlebt und Mäuse jagt. 
Wir bitten Sie daher, keine fremden und streunenden Kat-
zen/Kater zu füttern und hoffen, dass sich die Tierfreunde und
Finder daran halten. 
Wir weisen Sie auch darauf hin, dass Sie durch das Füttern au-
tomatisch den Besitz dieser streunenden Tiere übernehmen und
daher auch für alle entstehenden Kosten aufkommen müssen.
Dazu gehört auch die Kastration des Tieres.
Bei einer Erkrankung oder einem Todesfall des „Fütterers“
müssen die Angehörigen für die notwendigen Kosten aufkom-
men, da das Tier zum Nachlass gehört.  
Des Weiteren möchten wir noch einmal darauf hinweisen, dass
es uns gesetzlich untersagt ist, wilde Tiere in einen Zwinger
zu sperren, da diese es nicht gewohnt sind, eingesperrt zu
leben. Sie würden uns die Zwinger und das Inventar der Zwin-
ger zerlegen und im schlimmsten Fall das Personal angreifen
und verletzen. 
Sollten Sie ein Tier sehen, was verhungert, abgemagert oder
krank aussieht, müssen Sie den Tierschutzverein informieren.
Dieses Fundtier wird dann im Tierheim versorgt und vom zu-
ständigen Tierarzt untersucht.
Über die öffentlichen Medien sowie die Webseite des Tier-
heims wird versucht, den Besitzer ausfindig zu machen, oder
einen neuen Besitzer für das Tier zu finden.  

Tierische Grüße
Der Vorstand www.Tierheim-Weida.de

DER TIERSCHUTZVEREIN
WEIDA INFORMIERT



einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.
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Wohnen im Grünen:
3-Zi.-Whng., 75 m2 in Weida,
Stadtrand zu vermieten, ZH,
Laminat, Gartennutzung,
Keller, 2 Stellpl., Haus wär-
meisoliert 02/11. Miete ca.
440,- € inkl. NK. 
Tel. 0151/54266933 

Verm. i. Weida, Greizer Str. 17,
san. 2-RW, ca. 55 m2, DG,
Bad + WC, Zentralh., 
Miete 220,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Vermiete helle 3-Raum Woh-
nung, Küche, Bad in Weida,
Greizer Str., frei ab sofort, 
1. OG, 75 qm, Kaltmiete 
297 € zzgl. BK mit Zentral-
heizung 163 €, also Warm-
miete 460 €. 
Tel. 0163/6918038

Suche 2- o. 3-R-Whng. in
Weida, bis 65 m2, EG, m. 
Balkon o. Terrasse. 
Tel. 036481/180108

Kleinanzeigen

Dein Wille war so stark,
du wolltest die Krankheit bezwingen,
du ahntest nicht, was sie verbarg,
vergeblich war dein Ringen.
Gemeinsam haben wir gekämpft,
gemeinsam auch verloren.
Geblieben sind Erinnerungen deiner Liebe und Güte,
die du ewig in unseren Herzen zurückgelassen hast.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem guten Ehemann, 
unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Herrn

Heinz Zigeiner
* 1.4.1938                                † 28.3.2013

In stiller Trauer
Erna Zigeiner
Bernd Zigeiner und Angela
Marina Urban geb. Zigeiner und Andreas
Hartmut Zigeiner und Manuela
seine Enkel
Christian, Florian, Daniel, Robert, Melanie
und Madline
im Namen aller Anverwandten

Weida und Wünschendorf, im April 2013

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem 19. April 2013, um 13.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle Weida statt.

Guter Vater, schlaf ’ in Frieden,
ruh’ dich aus von deinem Leid,
hast viel ertragen und gelitten,
Dank sei dir in Ewigkeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem guten
Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager 
und Onkel

Herrn

Walter Dietzel
* 12.10.1938                  † 28.3.2013

In stiller Trauer
Renate Dietzel
Christine Gehry geb. Dietzel und Ehemann Norbert
Hans-Udo Dietzel und Ehefrau Simone
Karl-Heinz Dietzel und Ehefrau Sabine
Heiko Dietzel und Ehefrau Doreen
seine Enkel 
Markus mit Stefanie, Janine mit Nico,
Christian, Jessica mit Stefan
seine lieben Urenkel
Ole und Marlene
im Namen aller Anverwandten

Weida, im April 2013

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem 19. April 2013, um 10.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle Weida statt.

Mit dem Tode eines Menschen
verliert man vieles,
aber niemals die mit ihm
verbrachte Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir
Abschied genommen von meinem 
lieben Ehemann, Vater, Schwiegervater
und Opa

Winfried Katzer
Wir danken allen Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten ganz herzlich für die erwiesene 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und 
Geldzuwendungen.
Besonderer Dank gilt Frau Dipl.-Med. Kontschinsky,
dem Pflegedienst Schmidt, der Adler-Apotheke und
dem Bestattungshaus Francke für die würdevolle 
Begleitung in dieser schweren Stunde.

In stiller Trauer
Hannelore Katzer
im Namen aller Angehörigen

Weida, im April 2013

Was ein Mensch an Gutem
in die Welt hinausgibt,
geht nicht verloren.

Albert Schweitzer

Für die zahlreichen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme beim 
Abschied von meinem lieben Vater,
unserem Opa, Uropa, Bruder und
Onkel

Herrn

Kurt Lottes
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen recht 
herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt der Wohngemeinschaft 
der AWO Weida, Herrn Dr. Kaschowitz und Herrn 
Dr. Schädel, den Schwestern vom Pflegedienst 
„Pflege mit Herz“ und dem Bestattungshaus Francke
für die hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer
Monika Schulz geb. Lottes
im Namen aller Angehörigen

Weida, im April 2013

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Schwägerin

Gerta Müller
geb. 26. Mai 1929       verst. 1. April 2013

In Liebe und Dankbarkeit:

Frank Schleicher mit Familie

Briefe • Pakete • Kurierfahrten

www.

KuP-Post.de
Privates Postunternehmen

Post- u.Paketshop

Gräfenbrücker Str. 1b · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 4 00 77 
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Verm. in Weida, Brüderstr. 7,
3-R-Whng., 1. Et., ca. 64 m2,
KM 4 €/m2, BK-Vorausz. 
2 €/m2, Kt. Kü. u. Bad (ge-
fliest) m. Fenst., kl. Abstellr,
Zi. 17, 11 u. 10 m2. Besichti-
gungstermin vereinbaren
unter 0151/17069281

Gewerberäume – Büro – 
Platz der Freiheit 4 in Weida
zu vermieten, 80 qm, ein-
zugsfertig, Anfragen unter
Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com  

Provisionsfr. zu verm.: 
beste Wohnl. Weida-Liebsdorf,
2 ZKB, EG, 58 qm, 296,- €
KM zzgl. NK, EBK, TL-Bad
mit Whirlpool, zus. FB-Hzg.
& Kamin, Garage & Stellpl.
n. V. Tel. 01577/1707788

Gewerberäume von 10 m2 bis
120 m2 in Weida, J.-Curie-Str.
13 zu vermieten. Ideal f.
Handel, Handwerk, Büro o.
Hobby. Günst. Miete, 
Tel. 0171/4231835

Im Altenpflegeheim Burkers-
dorf ist ab sofort eine
schöne helle Einraumwoh-
nung zu vermieten:
DG    40,14 m²
kl. Flur und Abstellraum, Bad
mit Dusche und WC, Miete +
NK: 273,83 €, Aufzug und
PKW-Stellplatz vorhanden.
Nähere Auskünfte erhalten
Sie unter: 
Tel.:  036603-52457

Rollstuhlgerechte 2-RW in
Weida, DG, Aufzug, 54,76 m2

Wfl., Bad mit Dusche, Bal-
kon mit Blick ins Grüne,
PKW-Stellplatz möglich,
Miete: 295,00 € + 115,00 €
NK. Tel. 0365/4212010

Kleinanzeigen

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, stillen Händedruck, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie letztes Geleit in der Stunde des
Abschieds von meinem lieben Mann, guten Vater und
Schwiegervater, unserem Opa, Uropa, Bruder, Schwager
und Onkel

Herrn

Manfred Weiser
möchten wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten unseren
tief empfundenen Dank aussprechen.
Besonderer Dank gilt seinen Freunden von der Brauereitruppe, seinen 
ehemaligen Kameraden vom Pionierbataillon, seinen Kollegen vom 
Kraftverkehr und von der DEKRA Gera, Herrn Pfarrer Fritsch für seine 
tröstenden Worte sowie dem Bestattungshaus Francke für die Unterstützung 
in der schweren Zeit.

In stiller Trauer
Gudrun Weiser
im Namen aller Angehörigen

Burkersdorf, im April 2013

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Herrn

Bruno Angrick
* 25.2.1927 † 8.4.2013

In stiller Trauer
Marianne Angrick
Martin Angrick und Lebensgefährtin Ilona
Leo Angrick und Lebensgefährtin Kerstin
seine lieben Enkel
sein Bruder Alfred Angrick und Ehefrau Inge
sowie alle Anverwandten

Weida, Frießnitz und Reichenbach, im April 2013

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

2 Neubauwohnungen
in ruhiger Lage, 
Nähe Weida/Gera 
2 Zi., K, B, Balkon, 57 m2

und 4 Zi., K, B, sep. WC, 
6 m Balkon, über 2 Stock-
werke mit Wendeltreppe,
104 m2 sofort oder später
direkt vom Vermieter o.
Geb. Tel.: 0172/6325573
oder 06236/3163 

27. und 28. April von 9 – 16 Uhr
Beet- und Beet- und 

BalkonpflanzenmarktBalkonpflanzenmarkt
Balkonpflanzen, Gemüsepflanzen, Stauden, Gehölze

Deegenstraße 1  
07586 Bad Köstritz  
Tel. 036605/27 12

Brigitte Juppe

Herrenkonfektion
Am Weidaer Tor 2 • 07955 Auma

Telefon: 03 66 26/2 04 02
- Wir führen auch Übergrößen ! -

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Fortsetzung der Vortragsreihe „Traditionelle Chinesische
Medizin“ – TCM im Clubzentrum Comma Gera – 2013
Referent: Herr Qiying Chang, Facharzt für Chirurgie/Spezielle
Schmerz- therapie/TCM-Akupunktur/Notfallmedizin, TCM-Praxis:
Poststr. 1, 07980 Berga, Tel.: 036623-20796, www.schmerz-sachsen.de

Am 27.04.13, 17.00 Uhr, findet in Gera im Clubzentrum
Comma, Heinrichstr. 47 folgender Vortrag statt: Tumorthera-
pie (Onkologie) in der traditionellen chinesischen Medizin 

Vorschau 2013:
14.9.13 - 17.00 Uhr:
Prostatitis, chronische Harnwegsinfektionen und Impotenz in der
traditionellen chinesischen Medizin
23.11.13 - 17.00 Uhr:
Wie man Schulter- , Ellenbogen-, Handgelenk-, Kniegelenk-  und
Hüftgelenkschmerzen in der chinesischen Medizin behandelt. 
Sie sind herzlich eingeladen und können sich individuell über
diese Therapie informieren. Kostenfreier Eintritt. Bei Rück-
fragen wenden Sie sich bitte an die TCM-Praxis in Berga.

GERBERTREFF 
Wir laden alle interessierten Bürger 
zum Gerbertreff am 17. April 2013, 
18.00 Uhr in die Lohgerberei, Untere Str. 6 
in Weida ein.

Wir reparieren

Haushaltsgeräte

und Einbaugeräte

aller Art –

egal wo gekauft!



- 5 -

Allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten, die uns

anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
mit so vielen Glückwünschen, Blumen und Geschenken 

erfreuten, sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen
Dank. Ein besonderes Dankeschön gilt unseren 

Kindern, Enkelkindern und Urenkeln.

Ursula und Peter Gonnermann
Weida, im März 2013

Für alle Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Ein besonderes Dankeschön an unsere Kinder, Enkel und 
alle, die uns diesen Tag unvergesslich gemacht haben.

Norbert und Iris Raths

Weida, im März 2013

60

Für die herzlichen Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke, die wir anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit 
erhalten haben, möchten wir uns bei unseren
Kindern, Enkeln, Urenkeln, Verwandten und 

Bekannten, unseren Nachbarn und Freunden
herzlichst bedanken.

Ein besonderes Dankeschön Herrn Pfarrer
Schäfer, dem Bürgermeister W. Beyer und dem

Vertreter der Landrätin sowie der Gaststätte
„Zur Rotbuche“ in Hohenölsen.

Elli und Klaus Kohout

Weida, im März 2013

Danke sag ich allen Lieben, 
die mir Glückwünsche geschrieben, 
mich auf dieser Welt empfingen 
mit tausend wunderbaren Dingen: 
Hose, Hemdchen, Socken, Pulli, 
Lätzchen, Windel, Handtuch, Schnulli, 
Rassel, Ball und Kuschelbär, 
Kamillenbad und noch viel mehr, 
was des Babys Herz begehrt, 
habt Ihr alle mir beschert. 
Deshalb ließ ich, Euch zu grüßen, 
dieses Foto von mir schießen. 
Habt nochmals vielen Dank - 
in diesem Sinn 
grüßt Tina Francke

Kleinanzeigen
Älteres EFH m. Nebengelass in
Albersdorf bei Berga/Elster
(Nähe Freizeitpark), ruhige
Wohnlage, sonniges Grund-
stück zu verkaufen (auch als
Baugrundstück geeignet).
Grdst.: 914 m2, Nutzfl.: ca.
120 m2, KP: nach Vereinba-
rung, Tel.: 036623/20118

Verm. in Weida, MFH, schöne
helle 3-R.-Whng., 1. OG, 
64 m2,  Balkon SW, Bad m.
Fenst., Flur, Hof- u, Gar-
tenn., Keller, KM 296,- € +
NK. Tel. 0160/4219276 od.
036603/62677 

2-Raum-Wohnung mit Balkon 
in Weida zu vermieten, Bad
mit Wanne, zentral am neuen
Netto-Markt.
Tel. 036603/42860

Weida, Ladenfläche zu 
vermieten, ca. 77 m2, 
gute Lage, provisionsfrei. 
Tel. 0421/6604168

Nachmieter in Schömberg
gesucht: 3-Zimmer-Maiso-
nette-Whng., 61 qm, 260 €
KM + 122 € NK,
2,5-Zimmer-Whng., 47 qm,
200 € KM + 95 € NK,
3-Zimmer-Whng., 86 qm,
Kamin!!!, 390 € KM + 150 €
NK. Tel. 036603/51403 
ab 20 Uhr

Wer Ruhe und Natur liebt, 
findet sie hier. 2-Raum-
Whng. in Weida zu verm., 70
m2, Bad m. Wa., Du. u. WC,
Gartennutzung. Tel.
036603/239446 od.
0175/9502818

Vermietung-WHG Hohenölsen
Anfrage: 0171/4312241

Sonn. 3-R-Whng., Kü., Bad,
Keller, Boden u. Gartenben.,
ca. 80 m2, in Weida zu ver-
mieten. Miete 300,- €, NK
90,- €. Tel. 0365/7115041

Neubauwohnung
Nähe Weida/Gera 
2 Zi., eingeb. Küche, D, 
40 m2, ruhige Lage, nur
180 € zvmt. 
Tel.: 0172/6325573 oder
06236/3163

Weida: 
Sie möchten keine Miete
mehr zahlen? Modernes 

Einfamilienhaus mit hoch-
wertiger Ausstattung in 
interessanter Lage zu 

verkaufen. Einfach anrufen! 
T&C Frau Klotz, 

Tel. (0365) 5516586 oder
0160 95215723

CELTIC ANGELS – Magic Moments Live 2013
Die Magie der keltischen Kultur

am 10.05.2013 um 20.00 Uhr 
im Kultur- und Kongresszentrum in Gera

Eine Auswahl
der besten 

irischen 
Sängerinnen,
traditionelle 
Instrumente

und
eine Stimmung

voller Lyrik

Karten online über www.resetproduction.de. 
Tourist-Infos thüringenweit ab 33,90 €.

Dampfkessel und Dampfmaschinen 
der Betriebe in Weida 

Auch unsere kleine Handwerker- und Ackerbürgerstadt Weida ent-
wickelte sich im 19. Jahrhundert zu einem Industriestandort mit
immer mehr und stetig wachsenden Fabriken. Waren es zuerst nur
Wind- und Wasserkraft als Antriebselemente, so führte die Nutzung
der Dampfkraft und die Erfindung größerer Maschinen zum Bau
umfangreicher Fabrikanlagen. Aus England kommend nahm die
Einführung der Dampfkraft-Anlagen einen immer größeren Um-
fang an und es wurden in den Fabriken neue Anlagen zur Dampf-
erzeugung (Dampfkessel) und Dampfmaschinen aufgestellt und in
Betrieb genommen. Die ersten Dampfkessel waren sogenannte
Flamm- rohrkessel und Quersieder. Hier wurde mitten durch einen
liegenden Kessel mit bis zu mehreren Meter Durchmesser ein dik-
kes Rohr montiert (Flammrohr), in dem ein Feuer entfacht wurde.
Dieses Rohr war von Wasser umgeben, was so stark erhitzt wurde,
dass es zur Dampfbildung kam. Der Dampf wurde durch Rohrlei-
tungen in eine Dampfmaschine geleitet und trieb diese an. 
Im Zuge der weiteren technischen Entwicklung wurden der Dampf-
druck und die Dampftemperatur immer mehr erhöht. In kleinen Fa-
briken mit geringem Kraftbedarf zum Maschinen-Antrieb genügte
auch ein so genannter „Quersieder“. Hier wurde der Kessel senk-
recht aufgestellt, vor dem Kessel ein Feuerrost montiert und die hei-
ßen Gase durch quer im Kessel liegende, mit Wasser umgebene,
Rohre geführt. In Weida kann man so einen Kessel und die dazu
aufgestellte kleine weit über 150 Jahre alte 13 PS Dampfmaschine
im Schaudenkmal Lohgerberei Francke besichtigen, als letzte Zeu-
gen aus den Anfängen der Dampfkraftnutzung. 
Da mit der Vergrößerung der Fabriken immer mehr Dampf benötigt
wurde, mussten Dampferzeugeranlagen hoher Leistung entwickelt
werden, was mit den sogenannten Steilrohrkesseln erreicht wurde.
Flammrohrkessel gab es in Weida aber noch lange nach 1945 in den
Gerbereien Ernst Franke und Friedrich, den Webereien Pfeifer, Wei-
dauer, F. A. Haase, der Schuhfabrik Zimmer und weiteren kleinen
Betrieben. 
In den größeren Betrieben der Stadt, dem Jutewerk, der Färberei
Flehmig und den Lederfabriken Prasse und Dix wurden sogenannte
Steilrohrkessel mit großer Dampfleistung und höheren Dampfdruck
größtenteils nach dem Ende des ersten Weltkrieges eingebaut. Da
auch zu gleicher Zeit das „Überlandkraftwerk“ in Auma in Betrieb
ging und die Stadt Weida durch eine 10.000 Volt-Freileitung mit
Drehstrom zumindest in den Außenbezirken der Stadt versorgte,
konnte der Bau von Umspann-(Trafo)-Stationen und damit die Ver-
sorgung mit Drehstrom beginnen. In der Weidaer Innenstadt blieb
es weiterhin bei der zu Beginn des 20 .Jahrhunderts eingeführten
Versorgung mit 110/220 Volt Gleichstrom durch das Weidaer Elek-
trizitätswerk (auch Zentrale genannt) am Schlossmühlenweg. Sie
ging erst nach 1960 zu Ende. Die Schuhfabrik Schmenger, später
Kopitzsch (Geraer Landstraße), in den Jahren nach 1920 erbaut,
nutzte von ihrer Fertigstellung und Inbetriebnahme an Drehstrom
und kam mit einem kleinen Niederdruck-Kessel für die Gebäude-
heizung aus. 
Der Einbau von Siederohr-Steilrohrkesseln erforderte den Bau
neuer Kesselhäuser, da die Kessel meist über 10 m hoch waren und
die Kohlezufuhr, Rohbraunkohle aus den mitteldeutschen und böh-
mischen Kohlengruben, nur über Hochbunker zu den Schräg- oder
Muldenrost-Vorfeueranlagen möglich war. Rohbraunkohle war
zwar preiswert und aus nahe gelegenen Gruben greifbar, hatte aber
bis zu 50 % Wassergehalt. Sie musste deshalb vorher getrocknet
werden, ehe sie auf dem sogenannten Planrost verfeuert werden
konnte. Neue leistungsfähige Dampfmaschinen wurden in den Be-
trieben eingebaut. 
Die größten Dampfmaschinen in Weida hatte das Jutewerk mit über
500 und fast 1000 PS Leistung aus Esslingen. Auch andere Betriebe
installierten große, leistungsfähige Dampfmaschinen. Die letzte
neue Dampfmaschine schaffte die Weberei Pfeifer 1924 von Hano-
mag an. 
Die Zeit der Dampfmaschinen und der damit verbundenen Trans-
missionsantriebe ging zwischen 1950 und 1970 zu Ende, da man
immer mehr den wirtschaftlicheren Einzelantrieb mit Elektromo-
toren bevorzugte. 
Die weitere Entwicklung der Weidaer Industrie nach 1945 ist einer
späteren Berichterstattung vorbehalten. Man kann dabei auch über
Betriebsunfälle und Havarien berichten, weil damals die Öffent-
lichkeit darüber kaum informiert wurde. Es gibt ja immer weniger
Zeitzeugen aus dieser Zeit, als Weida noch eine blühende Indu-
striestadt mit fast 6000 Werktätigen war. G. Kummer 



Kleinanzeigen
Suche Nachmieter für Laden-
räume im Zentrum vom Weida
ab 1.12.2013: 65 m2, Miet-
preis VB. Tel. 036603/43092

1 1/2-RW in Wünschendorf, 
ruhige Lage, 48 m2, Bad +
Kü. m. Fenster, Flur + Bad
gefl., and. Zi. Laminatb.,
Miete 289,- € warm. 
Tel. 036603/88908

Suche in Weida oder Umge-
bung 2-R.-Whng., Bad (Wa. +
Du.) + Küche und Bad m.
Fenster, Balkon. 
Tel. 0172/3491095 Mo. - Fr.
ab 17.00 Uhr, Sa./So. 8.00 -
20.00 Uhr

2 1/2-Zi.-Whng., 65 m2, 290 €
KM + NK, EBK, Badew., 
Laminat, Blick z. Osterburg,
Stellpl. vorh., nur f. max. 
2 Personen geeignet. 
Tel. 036603/42577

Neu renoviert!
2 ZKB, 50 m², Mittelwoh-
nung 1. OG, Balkon, Lami-
nat, Bad/Kü. neu gefl., Nähe
REWE-Markt, 200,- € KM
zzgl. NK, 2 KM Kaution. Zu
erfragen: Tel.
036603/684004 od.
0157/81784203.

Verm. in Weida san. Whng.,
Villenstil, EG, hochw. Ausst.,
103 m2 Wfl., 4 Räume,
Küche m. Zug. z. Terr. d.
Schiebeelem., Speisek., Ka-
minanschl., Bad, Flur, Gart.,
Stellpl., Keller,  KM 530,- €
+ NK. Tel.  0160/4219276
od. 036603/62677

3-Raum-Whng., 75 m2 – Neu-
bau 2012 – in August-Bebel-
Str. 14, 07980 Berga/Elster
sofort ohne Kaution zu ver-
mieten. Niedrigenergiespar-
haus, mit Kaminanschluss,
Garten; siehe auch: – klein-
anzeigen.ebay.de/Berga/Im-
mobilien/Wohnung mieten –

Suche von privat (ohne Mak-
ler) altes Wohnhaus mit Grund-
stück zu kaufen! Sanierung
ist kein Hindernis. Tel.
0175/1126608

Weida, Bahnhofstr. 24, liebe-
voll sanierte 3-Zi.-EG-Whng., 
gedämmte Fassade, Kamin-
ofen, Gemeinschaftsgarten,
ca. 70 m2, KM 220 €, 
Tel. 0171/2411955

Weida, 3-Zimmerwhg.
zentrale Lage, Laminatbo-
den, 90 qm, Bad mit Fen-
ster,  Miete: 280,00 EUR
zzgl. 150,00 EUR NK, Anfra-
gen unter Immobilien Rich-
ter,  Tel.: 036603-648034
oder 0173-3792320       

Garage 30,- € zu vermieten,
Bahnhofstr. 25, Weida, 
ab sofort frei, 
Tel. 06128/6091309

Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 14.04.13
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 10:00 Uhr, Schöm-
berg 08:30 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, Bur-
kersdorf 13:30 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr; Köckritz 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Donnerstag, 18.04.13
19:30 Uhr Reisemission Leipzig stellt eine Reise ins Heilige Land
vor 
Sonnabend, 20.04.13
Weida 08:00 Uhr Konfirmandenausfahrt Weimar
Sonntag, 21.04.13
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Sirbis 10:00 Uhr, Steinsdorf
17:00 Uhr, Schüptitz 13:30 Uhr
Sonntag, 28.04.13
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Schöm-
berg 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr, Teich-
witz 13:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr; Weida 17:00 Uhr Welt-
musik mit Alan Torres Stadtkirche; Steinsdorf 10:00 Uhr Famili-
engottesdienst
Sonnabend, 04.05.13
Steinsdorf 14:00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 05.05.13
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst mit HA, in diesem GD begrüßen
wir Gäste aus der Partnergemeinde Arnheim, anschl. Ausstel-
lungseröffnung in der Stadtkirche; Sirbis 10:00 Uhr Gottesdienst;
Rüdersdorf 14:00 Uhr Kirchenchor u. Posaunenchortreffen
Mittwoch, 09.05.13 Christi Himmelfahrt
Weida 09:30 Uhr Zentralgottesdienst mit Kirchenchören und Po-
saunenchor auf der Osterburg/Lustgarten, bei Regen Stadtkirche

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr
Kinderkreis Sirbis, Köckritz, Burkersdorf – 
am Sonnabend, 27.04.13, Kinderweltgebetstag in Weida 10:00 –
15:00 Uhr; am Sonnabend, 11.05.13 Kinderkreis Sirbis 10:00 Uhr
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8 - Donnerstag, 16:00 - 17:30 Uhr,
vierzehntägig, Klasse 7 jeden Donnerstag 16:00 Uhr
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
23.04.13 14:00 Uhr Seniorenkreis 07.05.13 14:00 Uhr
24.04.13 13:30 Uhr Johanniter     08.05.13 13:30 Uhr    
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
26.04.13 15:00 Uhr Gottesdienst    
19.04.13 15:00 Uhr Seniorenkreis 03.05.13 15:00 Uhr

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
29.04.13 14.30 Uhr         
Frauenkreis Weida – neu!!!
Mittwoch 24.04.13 14:30 – 15:30 Uhr
Eingeladen sind alle, die sich in der Gemeinschaft über Le-
bens- und Glaubensfragen, biblische Themen austauschen
möchten, die Spaß haben an gemeinsamen Unternehmun-
gen, Ausflügen, Ausstellungen, Vorträgen, die interessiert
sind über Themen nachzudenken.
Wir treffen uns immer am letzten Mittwoch des Monats 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr
Beginn mit kurzer Besinnung, Lied, Gebet, Gedankenaus-
tausch bei Kaffee und Kuchen.
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor
Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen don-
nerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban
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Preisschnäppchen!!! 
Hier können Sie für ca. 

500 € Mietkaufrate in Ihr 
eigenes Haus einziehen. 

Modernes Einfamilienhaus 
im Bungalowstil in einkaufs-

günstiger Lage von Wün-
schendorf zu verkaufen. 

Ohne Treppen zu steigen,
können Sie bequem in Ihren

Garten gehen. 
Interessiert? Rufen Sie an!

T&C Frau Klotz, 
Tel. (0365) 5516586 oder

0160 95215723

• täglich Mittagstisch zu vernünftigen Preisen
• ausreichend Parkplätze vorhanden
• bis 80 Sitzplätze für Ihre Familien- oder Firmenfeiern
• Frei-Haus-Lieferung täglich         (Tagesessen à 3,60 €)
• Partyservice für Ihre Feier zu Hause
• Sa./So. Mittagstisch

5 Bratengerichte mit hausgemachten Thüringer Klößen à 6,- €
• Karpfen auf Vorbestellung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Fam. Heinz

SP    RTGASTSTÄTTE
„SV Blau-Weiß“ NIEDERPÖLLNITZ Am Bahnhof · 07570 Niederpöllnitz
Tel./Fax: 03 66 07 / 24 26 · Funktel.: 01 72 / 9 14 27 60 • www.sportgaststaette-blauweiß.de
Öffnungszeiten:  Mo. 11.00 - 15.00 Uhr · Di. - Fr. 11.00 - 14.30 Uhr + 18.00 - 23.00 Uhr

Sa. 11.00 - 23.00 Uhr · So. u. Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr oder nach Absprache

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 
� Abpackungen im Kleingebinde:

• Speisekartoffeln • Biokartoffeln
• Salatkartoffeln • Zwiebeln
• Frühkartoffeln

� Speisekartoffeln (im 12,5 kg Sack)
festkochend, vorwiegend festkochend, 
mehlig kochend (Melody) und rotschalig (Laura)

� Übergrößen im 12,5 kg Sack  

� Futterkartoffeln im 25 kg Sack

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag: 7.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr

Büro Weida
Neustädter Str. 51 · 07570 Weida

Tel./Fax: 03 66 03 / 71 64 25
www.jahn-wachdienste.de

Herbert u. Volkmar
Freund GbR

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

Internet: 
www.freund-automobile.de 

E-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

AUTOGAS –
die bessere Alternative

Der Umbau auf Autogas günstiger als je zuvor.

räfenbrücker Service
Volkmar Rauh
Kleincontainerdienst (1 – 1,5 qm)
sowie Transporte mit Multicar (bis 1,5 t)

Gräfenbrück 14a · 07570 Steinsdorf
Tel.: 036603/607864, Fax: 60615 · Handy: 01578/7678870G

S
Ich entsorge für Sie: Ich transportiere für Sie:
– Bauschutt, Erdaushub – Kies, Sand
– Sperrmüll, Schrott – Frostschutz, Erdkompost
– Baustellenabfälle u.v.m. – Holz u.v.m.

Wir wollen einfach mal Danke sagen…
Lang und sehr schneereich waren die letzten Monate,
doch dank des zuverlässigen Winterdienstes, war es uns
auch in diesem Jahr jeden Morgen möglich, unseren Ar-
beitsweg gefahrlos und pünktlich anzutreten. Super!

Die Bewohner der Joseph-Haydn-Straße, Weida 



Jugendschöffen gesucht
Für die im Jahr 2013 anstehende Wahl von Schöffen und Jugendschöffen wer-
den Bewerberinnen und Bewerber gesucht. 
Damit für die Jahre 2014 bis 2018 die Jugendschöffen der Schöffengerichte
und Strafkammern gewählt werden können, sind vom Landkreis Greiz Vor-
schläge beim Amtsgericht einzureichen, die vorher vom Jugendhilfeausschuss
beschlossen werden müssen.

Die entsprechende Person sollte zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste
im Landkreis Greiz wohnen. Das Amt der Schöffen ist ein Ehrenamt und kann
nur von deutschen Staatsbürgern im Alter von 25 bis 70 Jahren ausgeübt
werden.
Jugendschöffen sind ehrenamtliche Richter in der Strafrechtspflege, die bei
den Amts- und Landgerichten in Verhandlung gegen Jugendliche mitwirken.
Sie sind mit gleichem Recht und gleicher Stimme an der Hauptverhandlung
beteiligt wie der Berufsrichter. 
Der Jugendschöffe sollte durch seine Berufs- und Lebenserfahrungen ein
entsprechendes Rechtsempfinden zur Geltung bringen. Bewerberinnen und
Bewerber für das Amt eines Jugendschöffen sollten deshalb erzieherisch be-
fähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein. Das Ausüben mehrerer
Schöffenämter ist nicht möglich.

Personen, die in zwei aufeinander folgenden Amtsperioden bereits tätig ge-
wesen sind und die Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vor-
schlagsliste noch andauert, können nicht aufgenommen werden.
Die Anzahl der Schöffen ist darauf ausgelegt, dass jeder grundsätzlich höchs-
tens zwölf Mal im Jahr eingesetzt wird.

Anträge zur Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl als Jugendschöffe
können im Landratsamt Greiz, Jugend- und Sozialamt, Dr.-Rathenau-Platz 11,
Zimmer 516, abgeholt oder telefonisch unter der Ruf-Nr. 03661/876317 ange-
fordert werden. 
Die Anträge sollen bis zum 30. April 2013 beim Jugend- und Sozialamt Greiz
eingereicht werden.
Im Übrigen ist die Bewerbung für dieses Ehrenamt nicht an eine bestimmte
Form gebunden. 
Sie sollte aber Geburtsname, Familienname, Vorname, Familienstand, Tag
und Ort der Geburt, Wohnanschrift, Beruf und jetzige Tätigkeit sowie frühere
Schöffentätigkeiten enthalten. Die Angabe einer Telefonnummer für Rückfra-
gen wäre von Vorteil.

Die untere Abfallbehörde 
des Landratsamtes Greiz informiert: 

Der in der „Allgemeinverfügung des Landkreises Greiz zum Verbrennen von
trockenem Baum- und Strauchschnitt“ festgelegte Verbrennungszeitraum wird
aufgrund der meteorologischen Gegebenheiten für das Jahr 2013 bis ein-
schließlich 30. April verlängert.

Info des Marktmeisters
Wegen der Feiertagsreglung wird am Donnerstag, 09.05.2013 (Christi Him-
melfahrt), kein Wochenmarkt durchgeführt. Dafür findet am Mittwoch,
08.05.2013, im vorderen Bereich des Marktes von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
ein kleiner Grüner Markt statt.

gez. Brendel
Marktmeister

Die Stadtverwaltung Weida gratuliert den Eheleuten 
Elli und Klaus Kohout herzlich zur Diamantenen Hochzeit.

Weiterhin gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den vergangenen zwei Wochen Geburtstag hatten 
nachträglich ganz herzlich, insbesondere:

Frau Ilse Stagl (92.)
Frau Rosemarie Hettkamp (80.) 
Frau Georg Hübner (80.)
Frau Getrud Linzner (93)
Frau Kurt Huth (85.) 
Herrn Günter Krzysanowski (80.)
Herrn Ernst Heinemann (80.)
Frau Aline Lepka (85.)
Frau Edith Fritze (80.)
Herrn Harry Schröter (91.)
Frau Georgina Melzer (80.) und 
Herrn Karl Häfner (85.)

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute!

Veröffentlichungshinweis
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Die Stadt Weida hat im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 15 /2013 am 15.4.2013
folgende Ausschreibung veröffentlicht:

Bauvorhaben:
„Sicherung Markt 4 / Poststraße 1 – 1. BA Sicherung, Lose 4 - 6“
Baumeisterarbeiten, Zimmererarbeiten, Dachdeckerarbeiten
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Sportnotizen

Mitteilungen

Geburtstage/Jubiläen

Öffentliche Ausschreibung
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Das nächste 
Amtsblatt 
erscheint 

am 
27. April 

2013.

Ihre Informationsquelle -
das „Weidaer Amtsblatt“ im „Wochenblatt“

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 421 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.
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IHR GUTES RECHT !

JAHN · RECHTSANWÄLTE
Büro Weida: Neustädter Str. 25 · Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de

Büro Pößneck

§
Korrekturen beim nachehelichen

Unterhalt
Am 01.01.2008 war beim
nachehelichen Unterhalt mit
§ 1578 b BGB eine Vor-
schrift mit dem Ziel in Kraft
getreten, das Kindeswohl zu
schützen, die nacheheliche
Eigenverantwortung zu stär-
ken und das Unterhaltsrecht
zu vereinfachen. 

Eine Lebensstandardgarantie sollte es nicht
mehr geben, bei fehlenden ehebedingten Nach-
teilen sollte der Unterhalt zeitlich und der
Höhe nach begrenzen. Das hieß, dass auch
bei einer langen Ehedauer von beispielsweise
25 Jahren keine unbegrenzte Unterhaltspflicht
bestanden hat. Ein Partner, der gemeinsame
Kinder betreut, hatte nur noch Anspruch auf
Unterhalt bis zum dritten Geburtstag des Kin-
des. Nur wenn die Betreuung und Versorgung
trotz Betreuungsangeboten wie Kita und Hort
nicht ausreichend gesichert war, konnte dar-
über hinaus ein Anspruch auf Unterhalt gel-
tend gemacht werden. 
Damit sollte vor allem der Grundsatz der Ei-
genverantwortung gelten und jeder Ehegatte

sollte nach der Scheidung für sich selbst sor-
gen. Die Unterhaltspflicht des Partners sollte
die Ausnahme sein.

Die zuständigen Familiengerichte haben sich
an die neue Gesetzgebung größtenteils ge-
halten, was zur Folge hatte, dass die Mehr-
zahl der Unterhaltsverfahren mit einer Befris-
tung bzw. der Herabsetzung des Anspruches
endeten. Dies galt auch für Ehen mit langer
Dauer. Dieser Umstand fand keine geson-
derte Berücksichtigung bei der Bemessung
des Unterhaltsanspruches. 

Diese Praxis der Gerichte, die ja nur das um-
setzten, was der Gesetzgeber vorgegeben
hatte, geriet schnell in die Kritik. Insbesondere
wurde kritisiert, dass bedürftige Ehegatten
durch die möglich gewordene Befristung be-
sonders hart getroffen wurden und die Ge-
richte ohne Prüfung weiterer Umstände au-
tomatisch von der Möglichkeit der Befristung
Gebrauch machten. 
Hauptkritikpunkt war, dass die Gerichte die
Dauer der Ehe nicht ausreichend berücksich-
tigt haben.
Nachdem der Bundesgerichtshof (BGH) mit
einem Urteil vom 06.10.2010 verdeutlicht
hatte, dass es der nachehelichen Solidarität
widerspräche, wenn Beschränkungen nicht

mit Blick auf die Ehen mit langer Dauer ge-
prüft würden. Der BGH hat in seinem Urteil
ausgeführt, dass dies unbillig erscheine und
es deshalb der besonderen Prüfung bedarf,
wenn die Ehe von langer Dauer ist. 

Die Politik und der Gesetzgeber haben darauf
reagiert und eine Ergänzung des § 1578 b
BGB vorgenommen. Darin heißt es jetzt: „...
oder eine Herabsetzung des Unterhaltsan-
spruches unter Berücksichtigung der Dauer
der Ehe unbillig wäre."

Diese Regelung gilt seit dem 01.03.2013.

Damit macht das Unterhaltsrecht wieder ei-
nen Schritt zurück, von der Eigenverantwort-
lichkeit hin zur Abhängigkeit. 
Die neue Regelung kann wieder dazu führen,
dass der Unterhaltspflichtige sein Leben lang
für den Ex-Partner zahlen darf. 
Das, was mit der urspünglichen Neuregelung
beabsichtigt war, ist jetzt nicht mehr gewollt. 

Einmal Chefarztgattin, immer Chefarztgattin;
Fortschritt ade, es lebe die Hausfrauenehe. 

Diese Änderung wirkt sich nicht nur auf lau-
fende Unterhaltsverfahren aus, sondern eröff-
net auch bereits abgeschlossenen Verfahren
die Möglichkeit, entsprechende Abänderungs-
anträge zu stellen.

Autorin Kathleen Jahn
Fachanwältin 
für Familienrecht

Anzeige

Der richtige Partner bei

NEUBAU - UMBAU - AUSBAU
Münchenbernsdorfer Isolier-
und Dämmstoffkontor GmbH

Thomas-Müntzer-Straße 8
07589 Münchenbernsdorf

Tel.: 03 66 04/8 84 11/12
Fax: 03 66 04/8 84 20

WIR BIETEN: Verkauf und Beratung für PRIVAT und GEWERBE
- Styropor für Estrich, Dach und Wand, PUR und extrudierte Hartschäume
- Mineralfaser für Zwischensparren- und Trennwanddämmung
- Vollwärmeschutzsysteme, Abdichtungen, Dränageplatten
- Span-, OSB-Platten und Fermacellestrichelemente, natürl. Dämmstoffe
- Folien, Bitumenschweißbahnen, Trockenschüttungen etc.
- Trockenbauartikel, Gipskarton, Schienensysteme und Zubehör
- Dampfbremsfolie, Klebebänder, Schrauben und anderes Zubehör
- Putzprofile, Putz , Egalisationsfarben u.v.a.m.

UNSERE LEISTUNGEN:
- umfangreiche Lagerhaltung und Lieferung von Dämmstoffen und Zubehör
- Berechnungen zum Wärmeschutz für Dach-, Wand - und andere Elemente
- Berechnungen Statik bei Aufsparrendämmung

D Ä M M S T O F F E

EIN MITGLIED DER DBH-GRUPPE

Motorsägenlehrgang
zum Erwerb des Motorsägenscheines nach GUV - V C51
entsprechend den Richtlinien der landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft.
Durchführungsdatum: 15. + 16.5.2013, 8.00 - 15.00 Uhr
Durchführungsort: Weida
Anmeldungen unter: 
Forstbüro Matthias Ciecka, 
Dipl.-Forsting. (FH)
Dr.-Rudolf-Breitscheid-Str. 15 · 07570 Weida
Tel./Fax: 036603/88363 · Funktel.: 0170/2722774
E-Mail: matthias.ciecka@t-online.de

Elektro-Stöltzner eK
Berga/E · Am Markt 7

Tel. Büro: 036623-20444  Laden: 036623-25635

Waschen - Trocknen - Kühlen 
Reparatur von Hausgeräten

aller Hersteller

Beratung und Verkauf 
von Einbaugeräten

Probleme mit Schimmel oder Feuchtigkeit ?
• Wir sanieren auch schwierige Fälle
• Beratung und Ausführung
• Sachkundiger mit TÜV-Zertifikat für Schimmelpilz-

sanierung und Innendämmung

Fa. Detlef Peschel
Schwanweg 3
07980 Wildetaube

Tel.: 036625/21953
Funk: 0174/7333173



Kleinanzeigen
Garten zu verkaufen in Weida,
Gartenanl. „Nelkenquet-
sche“, 170 m2, neue Laube,
E.- u. W.-Anschl. Preis VB.
Tel. 01577/2928784

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Verkaufe 4 Sommerreifen 
Marangoni Vanto, Alufelgen,
205/55 R15 88V (Profil 5
mm) und Dachträger für Opel
Calibra. Preis VB. 
Tel. 036603/43092

Trockenbau-, Maler- und Fuß-
bodenarbeiten, sauber und
preiswert. Tel. 0174/7333173

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur
Übergabe, Malerarbeiten,
Hausmeisterdienste,
Schwanweg 3, 07980 Wilde-
taube, Tel. 036625/21952,
Handy 0160/95488952

Suchen stundenweise Garten-
hilfe, mgl. Fachkenntnisse
(keine Firma) für großen
Garten, Nähe Weida ab 
sofort. Tel. 0176/83104407

Einbauküche zu verkaufen,
inkl. Herd, Kühlschrank,
Spülmaschine. Preis: 
1.000 € o.n. Vereinbarung.
Tel. 0173/4788937

Verkaufe DDR- u. Russische
Märchensammlung. 30 DVDs.
Pro DVD 4,- €. Selbstge-
brannt. Auch einzeln.
Tel. 0175/6613741

Werk u. Ausstellung
Stregdaer Allee 1a
99817 Eisenach
www.hundhausen.de

Tel. 0 36 91/ 85 01 - 0

Beton-Garagen

100 Jahre Max-Greil-Schule 

Anlässlich unseres großen Jubiläums wollen wir den Tag wür-
dig begehen. Wir laden zum Tag der offenen Tür am Samstag,
dem 4. Mai, ab 10.00 Uhr alle, die der Max-Greil-Schule ver-
bunden waren und sind, ein, mit uns zu feiern. 

Es gibt viel zu sehen, zu hören, zu bestaunen und mitzuerle-
ben: 
• Programm der Schüler zur 100-Jahr-Feier 
• DDR-Mythenausstellung 
• Den Zirkel Malerei der Volkshochschule Greiz mit der 

Ausstellung „Weida und die Max-Greil-Schule“ 
• Klassenzimmer wie vor 100 Jahren 
• Informationen zu Max Greil 
• Experimente in Physik und Chemie 
• Flohmarkt 100 Cent 

Ab 12.00 Uhr kann man Christian Haase & Band live erle-
ben, der Eintritt ist frei. 

Als Erbe der deutschen Rockmusik scheint Christian Haase,
gerade mal 30 geworden, der Sohn vieler Väter zu sein. Dass
dabei mehr herauskommt als ein Aufguss traditionell be-
kannter Songwriter-Stilistiken, beweist er ebenso eindrucks-
voll wie eigenständig Lied für Lied. 
Im Zeitalter von Casting-Shows und überproduzierter Künst-
lichkeit tut es gut zu sehen, wie einer jenseits von vermeint-
lichen Marktgesetzen und kalkulierten Strömungen ein Stück
deutsche Rockmusik erschafft, das in sich selbst ruht und
auch deshalb auf ganz traditionelle Weise überzeugt. 

Auch an das leibliche Wohl ist gedacht. 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 

TuS Osterburg 90 Weida e.V. / 
Abt. Taekwondo

Erfolgreiche Gürtelprüfung
Noch vor den Osterferien, nämlich am 23.
März 2013 fand unsere erste Gürtelprüfung in
diesem Jahr statt. Acht Taekwondokas fanden sich in der
Turnhalle des Dörffel-Gymnasiums ein, um sich der Prüfung
zum nächsten Gürtel-Grad zu stellen. Natürlich waren auch
deren Eltern dabei, um zu sehen, was die Kinder bisher ge-
lernt haben.
Nach dem gemeinsamen Aufwärmen ging es dann pünktlich
9.30 Uhr los. Zuerst wurden verschiedene Grundschultech-
niken von unserem Prüfer René Richter abgefragt. Nach an-
fänglichen Startschwierigkeiten schafften es die Prüflinge,
den Prüfer zu überzeugen. Bei der „Step-Schule“ und dem
Formenlauf lief es sozusagen wie am Schnürchen. 
Als nächster Prüfungsteil folgten die Pratzenübungen, die in
Verbindung mit den Steps zu absolvieren waren. Die von Jas-
min gehaltene Pratze wurde fast immer sicher und mit hör-
barem Kampfschrei getroffen. 
Weiter ging es dann mit dem „Ein- Schritt-Kampf“, bei dem es
darum geht, eine vielfältige Auswahl an Ausweichmöglich-
keiten und Kontertechniken zu zeigen und dabei noch genau
den richtigen Abstand einzuhalten. Auch das gelang allen
ganz gut.
Nun mussten die Kampfwesten angelegt werden, da die Fä-
higkeiten im Freikampf überprüft wurden. Es sollten einfache
Wettkampftechniken in Kombination gezeigt werden. Hier gab
es bei einigen Prüflingen durchaus noch Reserven. Doch
kaum waren die Westen ausgezogen, ging es mit dem Be-
reich Selbstverteidigung weiter. Die Fallschule war schon
recht gut, noch besser lief es beim Ausweichen auf verschie-
dene Angriffe.
Endlich dann der letzte Prüfungsbestandteil, die Theoriefra-
gen. Die vom Prüfer gestellten Fragen über das Taekwondo
allgemein und zu den Techniken konnten ohne größere Pro-
bleme beantwortet werden. Nach knapp 1,5 Stunden war es
dann soweit, die Urkunden zur bestandenen Prüfung wurden
übergeben. Alle Prüflinge hatten bestanden und nahmen
strahlend ihre Urkunde entgegen.
Wir gratulieren zum gelben Gürtel: Emma Mischur, Franka
Trampel, Emily Buchholz, Yanitsa Karamfilova, Lennart Ey-
ring und Toni Wetzel sowie zum gelb-grünen Gürtel: Ella
Hemmann und Tessa Eisel.  

Die glücklichen Prüflinge mit den Helfern und dem Prüfer

Mehr Informationen sowie Bilder unter www.tkd-weida.de
J. Richter
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• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Dächer aus 

Meisterhand

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 0171 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

· Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

JETZT NEU IM BOSCH-SERVICE!
Montagen an Niederquerschnitt- und Runflatreifen,
Achsvermessung sowie alle PKW- und NKW-Reifen.
Ab sofort sind alle verfügbaren Reifenmarken in allen
Größen zu fairen Preisen bei uns erhältlich!
Räder- und Reifeneinlagerung mit Radwäsche 

(1 Satz 20,- €)

Jetzt NEU: Megaschnell bis zu 100 Mbits/s
auf dem Land surfen

➔ Kostenlose Vorortprüfung der Verfügbarkeit
➔ Beratung auch in der Filiale Weida (nach Vereinbarung)

Bahnhofstr. 33, 07570 Weida
im Ford-Autohaus Freund

Telefon: 036607/20284 · Mobil (D1): 0179/4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost
Für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Putenrollbraten mit Klößen 6,00 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €
u.v.m.

Tel. 03 66 03 / 4 25 77

Trotz Schnee und Kälte - Gute Bilanz zu „Ostern auf der Osterburg“
Wie vorab von uns berichtet, war auch in diesem Jahr der
„Förderverein Freunde der Osterburg Weida e.V.“ beim
traditionellen Ostermarkt „Ostern auf der Osterburg“ an
beiden Veranstaltungstagen präsent. Bei Kälte, Schnee-

schauern, aber auch wärmendem Sonnenschein konnten wir, die Mitglieder und Freunde des
Fördervereins, viele Besucher an unserem Backofen begrüßen. Die Verkaufsschlager waren
wie immer unsere kleinen Brote, Fettbemmen, Zwiebelkuchen, Waffeln und dieses Jahr auch
unsere sehr beliebte und gut angenommene Frühlingssuppe.

Ein voller Erfolg war auch diesmal wieder unser Glücksrad. Welches den langen Winter ge-
nutzt hat, um sich einer Schönheitsoperation zu unterziehen. In diesem Sinne möchten wir
uns ganz herzlich bei der TS Fahrzeugtechnik GmbH aus Burkersdorf für die gesponserte La-
ckierung bedanken. Dank dieser erstrahlt das Glücksrad in einer nie dagewesenen Form. Die
Kinder nahmen den neuen Blickfang gerne an und versuchten ihr Glück. Natürlich wäre so
ein Glücksrad nichts ohne Preise, die es zu gewinnen gibt, deshalb bedanken wir uns für die
zahlreichen Spenden bei folgenden Sponsoren: REWE Wutzler OHG, EDEKA Gruhle, Ta-
bakwaren Benno Trampel, Bürobedarf Seidel, Elektroinstallation / Elektrofachgeschäft An-
dreas Werner, dem Team der Getränkewelt Weida und natürlich bei den fleißigen Bienchen
vom Museum der Osterburg, welche einen großen Teil der Preise liebevoll verpackt haben.
Der Verkaufserlös wird wieder vollständig in Projekte des Fördervereins, wie z.B. die Mauer-
abdeckung, einfließen. Der „Förderverein Freunde der Osterburg Weida e.V.“ bedankt sich bei
allen Bürgern, die durch Verzehr unserer Angebote mit dazu beigetragen haben, solche Ak-
tivitäten zu unterstützen und rechnet auch zukünftig mit weiterer Hilfe in jeder Weise für das
Wahrzeichen unserer Stadt. Unser Dank gilt den Mitgliedern, welche sich mit zahlreichen
Spenden an der Durchführung unserer Veranstaltung beteiligt haben, weiterhin danken wir
allen fleißigen Mitgliedern und Helfern für die tatkräftige Unterstützung am Backofen und am
Stand. 
Am heutigen und morgigen Tag können sie uns wieder zum mittelalterlichen Burgspektakel
auf der Osterburg besuchen, wir würden uns freuen. Zum Schluss dürfen wir noch die orts-
ansässige Motorrad Schumann GmbH als neues gewerbliches Mitglied in unseren Reihen be-
grüßen.      Der Vorstand

Stadtentwicklung mit den Bürgern
Die nächste Rohbausanierung, der Braune Hirsch auf dem Markt, ist auf den Weg gebracht. Mehr Infos
gab es am 21. März aus der OTZ. Viele neue Wohnungen sollen entstehen. Noch vor Monaten war die
Mehrheit des Stadtrates für den Rückbau des Braunen Hirsches. Viele leer stehende Häuser und Woh-
nungen sowie weitere Einwohnerverluste sind Rahmenbedingungen, die nicht weggewischt werden
können. Für die 400 T € könnten statt der Rohbausanierung des Braunen Hirsch auch 4 oder 5 große
Objekte rückgebaut werden. Hier sind verschiedene Objekte für eine breite Diskussion vorhanden.
Beispiele sind: das Fabrikgebäude am Pfeiferschem Haus, der Schlossberg 3/5, die Engelsschule auf
dem Platz der Freiheit, der Braune Hirsch usw. Ein erster Schritt sollte die Festlegung einer städte-
baulichen Entwicklung sein, die dem Stadtbild und der Einwohnerentwicklung Rechnung trägt. Hier
ist eine offene und breite Diskussion mit den Weidaern über ihre Stadt zu führen.
Liebe Weidaer, die Rechte der Bürger sind vielseitig, nutzen Sie diese. Informationsfreiheitsgesetz,
Grundsatz der Öffentlichkeit, Meinungsfreiheit und Bürgerbeteiligung sind ein hohes Gut.
Die Öffentlichkeit ist ein wichtiger Grundsatz der Kommunalverfassung.
Die Sitzungen des Gemeinderates (Kreistages) sind öffentlich, soweit nicht Rücksicht auf das Wohl der
Allgemeinheit oder das berechtigte Interesse einzelner entgegenstehen. Die ThürKO stellt als obers-
tes Gebot heraus, dass alle Sitzungen des Gemeinderates grundsätzlich öffentlich durchgeführt werden.
Die genannten Ausnahmen dienen ausschließlich dem Schutz der Allgemeinheit oder einzelner Per-
sonen, nicht dagegen dem Schutz der Gemeinderatsmitglieder, diese dürfen sich nicht im eigenen In-
teresse durch Ausschluss der Öffentlichkeit der Beobachtung entziehen, wenn sonst Gründe für die
Nichtöffentlichkeit nicht vorliegen. Ziel des Öffentlichkeitsgrundsatzes ist es, demokratische Kontrolle
durch den Bürger zu ermöglichen und so einen gewissen Schutz gegen Einflussnahmen von nichtle-
gitimierten Sonderinteressen zu bilden. Der Grundsatz bildet ein wichtiges Element der demokrati-
schen und rechtsstaatlichen Staatsordnung. Nach der Auffassung der Gerichte dient der Öffent-
lichkeitsgrundsatz nicht nur dazu, das Interesse der Bürgerschaft an Selbstverwaltung zu wecken und
zu unterhalten sowie die Volksverbundenheit der Verwaltung zu gewährleisten, sondern viel- mehr
auch der Funktion, den Bürgern den Einblick in die Tätigkeit der Volksvertreter zu ermöglichen und
dadurch eine Kenntnis zur Beurteilung und Kritik sowie für die Willensbildung bei künftigen Wahlen
zu schaffen. Der Grundsatz ermögliche die allgemeine Kontrolle der Öffentlichkeit und beuge der Ein-
wirkung persönlicher Beziehungen, Einflüsse und Interessen auf eine Beschlussfassung vor. So ver-
meidet man den Anschein, dass „hinter verschlossenen Türen“ unsachliche Motive für Entscheidungen
maßgebend sein könnten (Bad.-Württ. VGH, Urt. vom 24.2.1992, DVBl. 1992, S. 981 f.)
Informationsfreiheitsgesetz 
„Am 29. Dezember 2012 ist das neue Thüringer Informationsfreiheitsgesetz (ThürIFG) in Kraft ge-
treten. Dieses regelt nunmehr vollständig den Anspruch auf Zugang zu amtlichen Informationen und
das zu beachtende Verfahren.
„In dem Bewusstsein, dass in einer Informationsgesellschaft (Anmerkung: in einer Demokratie) die
Kenntnis von Informationen eine Voraussetzung aktiver Teilhabe am gesellschaftlichen wie politischen
Leben ist, soll das Gesetz dazu beitragen, interessierte Bürgerinnen und Bürger an dem bei staatlichen
Stellen vorhandenen Wissen partizipieren zu lassen. Die Wahrnehmung des Rechts auf Zugang zu amt-
lichen Informationen führt zu Transparenz und Nachvollziehbarkeit behördlichen Handelns. Die durch
die Interaktion bewirkte weitergehende Legitimation staatlichen Handelns stellt ein wesentliches Ele-
ment eines modernen Staatswesens dar.“  Thüringer Innenministerium
Liebe Weidaer, nutzen Sie ihre Möglichkeiten, sich für die Stadtentwicklung einzubringen, ich nehme
gern ihre Anregungen entgegen. Ihre Stadträtin Ines Zipfel. 

Rico Böhme am Lehmbackofen Frank Krause beim Zubereiten der Fru ̈hlingssuppe 
Fotos Ramona Golle



Weiterbildungsveranstaltung
Anlässlich des 15. Geburtstages ihrer Fördereinrichtung lud die Leiterin des Instituts für Lese-
/Rechtschreib- und Rechentraining(ILR) Frau Hünermund-Gentsch vergangenen Donners-
tag zu einer Weiterbildung für Lehrer, Ärzte und Therapeuten ein. 
Das Thema war  „Legasthenie und Dyskalkulie – zwei Seiten einer Medaille?“. 
In seinem Vortrag informierte der Referent Rainer Dürre – Real-
schullehrer, Beratungslehrer, Dyskalkulietrainer  und Buchautor –
über die Problematik von Legasthenie und Dyskalkulie, die mögli-
chen Ursachen und wie sich der Wahrnehmungsbereich auf das Er-
lernen des Lesens, Schreibens und/oder Rechnens auswirken kann. 
Anschließend wurden die Voraussetzungen aufgezeigt, die ein Kind
für das Erlernen des  Rechnens benötigt.
Ein wichtiger Bestandteil des Vortrages war das Erkennen einer Dys-
kalkulie.  Die Teilnehmer/Innen erhielten einen Einblick in die Denk-
struktur einer dyskalkulen Schülerin/eines dyskalkulen Schülers. 
Den Abschluss des Vortrages mit Diskussionsrunde bildeten einige
Tipps zum Umgang mit rechenschwachen Schüler/ Innen sowie ver-
schiedene Übungsmöglichkeiten. 

Kostenloser Test der Lese- und Rechtschreibleistung
Am Samstag, dem 20. April, findet im ILR Hünermund-Gentsch ein Testtag für die Klassen-
stufen  2 bis 10   statt, an dem Eltern ihr Kind  auf Lese-/Rechtschreibschwäche hin testen
lassen können. In einem anschließenden Einzelgespräch werden die Ergebnisse mit den El-
tern besprochen und Fördermöglichkeiten aufgezeigt.
Anmeldungen zum Testtag unter der Telefonnummer 0365 8329303.

Gemütliche Stunden in der Stadtbibliothek Weida!
Wie im tiefsten Winter kamen wir
uns vor, als wir vom Kindergarten
zur Bushaltestelle durch den
Schnee stapften. In Weida  gut
angekommen, wurden wir in der
Bibliothek schon erwartet.
In einem kuschlig warmen Raum
hatten K. Grimm und M. Schulz
schon alles vorbereitet.
Mit viel Geduld und liebevollen
Händen halfen uns die zwei
Frauen beim Basteln und Ausma-
len von kleinen Raupen,
Osterkörbchen, Eierbe-
chern ...
Als Überraschung gab es
noch für jedes Kind vom
vorbeihoppelten Oster-
hase ein süß gefülltes Ei-
ernetz.
Vielen Dank für den schö-
nen Vormittag  sagen
Maddox, Vincent, Tessa, Jonas, Nina, Eva, Tom, Marlo und Petra 
aus der Awo Kita „Löwenzahn“ Steinsdorf

Herzliche Einladung zur Saisoneröffnung 
1. Mai 2013, ab 14 Uhr ist Saisoneröffnung des Vereins Thüringer Hofleben e.V. am Hof:

Ripkas-Garten, Markersdorf Nr. 1, 07557 Hundhaupten

In diesem Jahr mit viel Wissenswerten zum Thema: 

Jagd und Forstwirtschaft und Fischerei

Der Nachmittag wird einen Einblick geben in die verantwortungsvolle, nachhaltige Bewirt-
schaftung unserer Region. 
Unter anderem präsentieren sich Mitglieder der Jägerschaft Gera, insbesondere mit einem
Infomobil für Kinder und interessierte Erwachsene. 
Die Diplom-Forstingenieurin Sabine Schleicher steht als
Vertreterin der Forstwirtschaft den Waldbesitzern der Re-
gion Rede und Antwort und der Falkner Jürgen Penski ver-
tritt mit seinem Steinadler die Zunft der stillen Jagd. 
Hobbyornithologe Falko Becher plaudert aus seinem um-
fangreichen Erfahrungsschatz im Umgang mit Singvögeln
und freut sich schon auf das Zusammentreffen mit seinem
langjährigen Wegbegleiter, dem Gärtner des botanischen
Gartens, Gerald Ripka.
Nichtjäger, mit Interesse an der Jagd, können sich am Stand der Jagdschule Burkersdorf
über den Ablauf und die Inhalte des Bundesjagdscheins informieren und direkt anmelden. 
Im Kreuzgewölbe präsentiert sich dann noch einmal die Jägerschaft mit ihrer Internetseite und
Filmen zu allen möglichen Themen der Jagd. Mehr Informationen finden Sie im Internet
unter www.jägerschaft-gera.de.
Angefragt sind u.a. auch der Sportfischerverein Thuringia e.V., die Jagdgenossenschaft Hund-
haupten/Markersdorf, die Jagdgenossenschaft Bocka, Imker der Region und der "Steppen-
reiter" Steffen Kirtzel mit Bogenschießen. 
Erlebnisteam-Felix Ripka lädt zu erlebnispädagogischen Schnuppertrainings ein.
Gerald Ripka, ursprünglich Instrumentenschleifer von Beruf, steht an diesem Tag am uralten
Schleifbock seines ehemaligen Lehrmeisters und verwandelt den Industrieschliff so mancher
Jagdmesser zur Rasierklinge. 
Eingeladen sind alle, die mit dem Thema arbeiten, und Sie, wenn Sie sich vom Thema an-
gesprochen fühlen. 
Natürlich kann man auch einfach einen gemütlichen Nachmittag auf dem Lande verbringen.
Gute Verpflegung ist gesichert.
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Unser nächster 

Nordic Walking-Kurs 
beginnt am Dienstag, dem 23.4.2013, 
ab 17.30 Uhr in unserer Praxis.
Telefonische Anmeldung unter 
036603/63166 erbeten.

PHYSIOTHERAPIE
I. Faltin / K. Baumann
Weida · Straße der Frohen Zukunft 21 cWeida · Straße der Frohen Zukunft 21 c
Tel.: 0Tel.: 033 6666 003 / 63 / 6 3311 66 66 
Niederpöllnitz · Dorfplatz 8Niederpöllnitz · Dorfplatz 8
Tel.: 036607/209383Tel.: 036607/209383

FF&&BB

Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 036603/61631

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

Beginn der Grillsaison
Mutzbratenspieße, Grillrouladen, 

Putenspieße u.v.m.

Inh. S. Wojatschek · Markt 17 · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 6 26 53
www.friseur-am-markt-weida.de

Friseur/in gesucht
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Auflösung unseres Rätsels zum Osterfest
Das „Weidaer Wochenblatt“ dankt allen Rätsel-
freunden für die zahlreichen und schönen 
Zuschriften. 
Die Auflösung: Erfolgreiches Ostereiersuchen
Wir gratulieren den Gewinnern:
1. Preis: 30,- € Ilka Mesch, Weida
2. Preis: 20,- € Siglinde Schiedek, Wünschendorf
3. Preis: 10,- € Rolf Ziehut, Weida

Die Gewinne können ab Montag in der Druckerei Wüst, 
Burgstr. 10 in Weida abgeholt werden.
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Leistungsgerechte Punkteteilung in Saalfeld
FC Lok Saalfeld - FC Thüringen Weida 1:1 (1:1)

Nach dem erfolgreichen Osterwochenende mit sechs Punkten und dem damit verbundenen Sprung an
die Tabellenspitze, musste der FC Thüringen Weida beim heimstarken FC Lok Saalfeld antreten. Das
Heimspiel hatte Weida hoch mit 7:0 gewonnen. Für diese hohe Niederlage wollten sich die Lok-Spie-
ler rehabilitieren, was am Ende mit dem 1:1 auch gelang. Weida musste mit Wolfersdorf, Hein, Gör-
ler und Kurz auf vier Stammspieler verzichten, so dass der 17-jährige Robin Schöppe – Torschütze zum
3:0 in Teichel – erstmals in der Anfangsformation stand. Die Saalfelder, mit dem 2:1- Auswärtssieg in
Greiz im Rücken, begannen offensiv. Graber traf in der 2. Minute das Außennetz. Dann köpfte Sturm-
spitze Smirat nach Freistoß vorbei. Beim ersten gefährlichen Angriff der Weidaer verfehlte Nick Poh-
land eine Flanke von Markus Stankowski mit dem Kopf nur haarscharf. In der 18. Minute ein Freistoß
für den Gastgeber aus 22 Metern Torentfernung, den Warschitschka zur Saalfelder Führung ins linke
Tordreieck zirkelte. Vom Anstoß weg erkämpfte sich Weida einen Eckball. Ronny Kolnisko brachte das
Leder nach innen, Kapitän Nick Pohland köpfte auf’s Tor und der aufgerückte Innenverteidiger Kai
Schumann drückte den Ball zum sofortigen Ausgleich über die Linie. Saalfeld investierte nun mehr,
Heilmann traf in der 25. Minute die Querlatte. Einen gefährlichen Freistoß von Gessner lenkte Martin
Dolecek zur Ecke. In den letzten 10 Minuten vor der Pause zwei gute Chancen für Weida. Schumann
köpfte nach Flanke von Stankowski über das Tor. Nach einer erneuten Kolnisko-Ecke ein Kopfball
von Pohland, aber die Saalfelder retteten vor der Torlinie.
In der 2. Halbzeit waren gute Tormöglichkeiten Mangelware. Auf dem kleinen Nebenplatz, der Haupt-
platz ist bis 30.4. gesperrt, kam beiderseits wenig Spielfluss zustande, Fehlpässe waren an der Tages-
ordnung. Mit spielerischen Mitteln war für den Tabellenführer wenig auszurichten. Einen Freistoß aus
25 Metern von Gessner faustete Dolecek ins Toraus. In der 78. Minute ein Steilpass von Gessner auf Smi-
rat, der allein auf das Weidaer Tor zulief, aber Keeper Dolecek rettete. Fünf Minuten vor dem Abpfiff
blockten die Saalfelder Pohlands Schuss ab und der anschließende Heber des eingewechselten Chri-
stian Gerold landete auf dem Tornetz. Für Saalfeld war das Unentschieden ein Erfolg, die Mannschaft
blieb zuhause gegen die Spitzenteams von Ehrenhain, Eisenberg und Weida ungeschlagen. Weida hat
nun drei Punkte Vorsprung auf die spielfreien Ehrenhainer, hat aber auch ein Spiel mehr ausgetragen. 
Am nächsten Wochenende hat der FC Thüringen Weida in ähnlicher Besetzung in Unterwellenborn eine
weitere schwere Auswärtsaufgabe zu lösen.
Weida: Dolecek; Diepold, Schumann, Klammt, Ulrich, Wanitschka (75. Gerold), Schöppe, Pfeifer,
Kolnisko, Pohland, Stankowski; Torfolge: 1:0 Warschitschka (18.); 1:1 Schumann (19.)
Schiedsrichter: Chris Hollandt (Oberhof)      Zuschauer: 84 Volker Georgius

TRAINER GESUCHT 
Für das Spieljahr 2013/14 sucht der FC Thüringen Weida einen Trainer für die G-Juniorenmannschaft
(Bambini) des Jahrganges 2006/2007. Meldungen werden erbeten an den Nachwuchsleiter des Verei-
nes Christian Gerold, Tel. 0170/ 2118147 oder an das Sportbüro, Tel. 036603/ 607838. 

Jubiläumstour auf die Insel
Zum nunmehr zehnten Mal waren Schüler, Lehrer und Freunde des Georg-Samuel-Dörffel-
Gymnasiums Weida in den Osterferien in Südengland unterwegs. 
In diesem Jahr führte uns die Tour vom 23. bis 30.03.2013 nach Bexhill-on-Sea, wo wir bei
sehr netten Gasteltern die englische Lebensart hautnah erfahren und miterleben durften. Von
dort aus unternahmen wir täglich Ausflüge, die uns zum Beispiel ins verschneite London,
nach Battle, Rye, Brighton und Canterbury führten. 
Ein Highlight der Reise war sicher der Besuch der Harry Potter Filmstudios in Leavesden, wo
wir hinter die Kulissen der gigantischen Romanverfilmung blicken konnten. 
Auch London ist natürlich immer wieder eine Reise wert. Nach einer Stadtrundfahrt per Bus
und auf der Themse gab es reichlich Freizeit zur eigenständigen Erkundung dieser Megacity.
Ob London Eye, Tower, Einkaufsbummel oder faszinierende Ausblicke von The Shard, Lon-
don bietet einfach für jeden etwas und lässt keine Langeweile aufkommen. 
Bei einer sonnigen, aber recht frischen Klippenwanderung zwischen Beachy Head und den
Seven Sisters ließen wir uns vom Seewind ordentlich durchpusten. 
Die faszinierende englische Geschichte wurde im wildromantischen Hever Castle und in den
Canterbury Tales
lebendig. 
Voller neuer Ein-
drücke und schö-
ner Erinnerungen
und der Erkennt-
nis, dass man sich
auch gut englisch
verständigen kann,
kehrten wir ins win-
terliche Weida zu-
rück in der Vor-
freude und Hoff-
nung auf eine
nächste England-
tour 2015.

(F. &  H. Poser)



Die VLH, größte Lohnsteuerhilfeverein Deutschlands, hat gerade
auf seine 40-jährige Erfolgsgeschichte zurückgeblickt. Sehr viele
Mitglieder wandten sich in dieser langen Zeit vertrauensvoll an die

bundesweit vertretenen Beratungsstellen und ließen sich kompetent bei ihren Ein-
kommenssteuererklärungen beraten und unterstützen. 
Im Verlauf der letzten Jahre hat sich das Steuerrecht erheblich verändert und erscheint
vielen Laien recht kompliziert und etwas unübersichtlich. So sind seit 2005 auch zu-
nehmend Rentner und Pen- sionäre steuerpflichtig, wenn ihr Einkommen z.B. durch
Mieteinnahmen, Zinsgewinn und sonstigen Nebeneinkünften die gesetzlich festge-
legte Einkommensgrenze übersteigt. 

Das früher so gängige Modell der
absoluten Steuerfreiheit für Ruhe-
ständler ist leider längst Historie
und hat schon so manchem Be-
troffenen ein böses Erwachen
durch eine finanzamtliche Nach-
erhebung beschert.
Seit nunmehr 20 Jahren leitet
Cornelia Raths, ausgebildete Be-
triebswirtin, die Weidaer Bera-
tungsstelle und hat erst voriges
Jahr ihr neues, verkehrsgünstig
gelegenes und modern gestaltetes
Domizil in der Geraer Str. 13 be-

zogen. Der Umzug wurde durch das ständige Anwachsen der Mitglieder notwendig,
die die individuelle, faire und außerordentlich sachkundige Bearbeitung sehr zu schät-
zen wissen. 
Die „Lohnsteuerhilfe“ umfasst heutzutage bei weitem wesentlich mehr, als nur die
Fragen der Lohnsteuer, wie das zu Beginn der Aktivitäten des Lohnsteuerhilfevereins
der Fall war. 
Cornelia Raths berät im Rahmen einer Mitgliedschaft Arbeitnehmer, Beamte, Rent-
ner und (Klein-)Vermieter gemäß der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11
StBerG. Sie zahlen neben einer einmaligen Aufnahmegebühr einen sozial gestaffel-
ten Mitgliedsbeitrag, welcher sich nach der Höhe des Einkommens richtet. 
Mit dem Mitgliedsbeitrag sind alle anfallenden Leistungen abgegolten. Das sind, um
nur einige zu nennen, die Erstellung der Einkommenssteuererklärung, das Aufzei-
gen der möglichen Steuervorteile, steuerliche Beratung bei Immobilienbesitz, „Rie-
ster- Bonus“, Abgeltungssteuer, Kindergeld und sogar die Rechtsmittelführung bei
unrichtigen Steuerbescheiden. 
Die Mitgliedschaft kann jährlich gekündigt werden. 

Falls Sie, liebe Leserinnen und Leser, noch mehr über die VLH erfahren möchten,
dann empfehlen wir Ihnen einen Blick auf die Homepage www.vlh.de 

Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 
Beratungsstellenleiterin: Cornelia Raths
Geraer Str. 13, 07570 Weida, Tel. 036603/61906
e-mail  cornelia.raths@vlh.de
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Eines vorweg, eigentlich sollte hier eine chronologische Abfolge von Daten, Jahren
und Menschen kommen, das könnte aber auf Dauer langweilig werden und ich
möchte lieber einige persönliche Erinnerungen Revue passieren lassen. Es war also
anno 1963, als der selbständige Tapezierermeister Karl Weimer, damals noch Mitglied
im MC Gera, die Idee hatte, in seiner Heimatstadt Weida einen Motorsportclub zu
gründen. Er überredete einige Handwerkskollegen und es kam zur Gründung des MC
Weida im ADMV am 27. Juni 1963. Normal war es , dass man einen Patenbetrieb von
staatlichen Stellen zugeteilt bekam. Bei uns war es der VEB Wetron. Einige dort Be-
schäftigte wurden dann auch Mitglied der ersten Stunde wie z.B. Adolf Böhm, Josef
Engel, Gunter Frühling u.a. Der Werkleiter Gerald Blumentritt wurde Vorsitzender,
Karl Weimer Geschäftsführer. Auch mein bester Freund Hans Graul und ich waren
beim Beginn der Club-Geschichte dabei, hatte uns doch Motorsport, vor allem der
Rallyesport, schon sehr interessiert. Zielstellung waren damals die Themen Ver-
kehrserziehung, Familienausfahrten, Turniere, alles was das gesellschaftliche Leben
beflügelt. 
Als günstig stellte sich auch die Verbindung
des VEB Wetron zum Partnerbetrieb von Tesla
in der CSSR in Jablonec n.N. heraus. Dort
wurden wir vom Tesla-Beauftragten Vavrin
Havler betreut. Es dauerte auch nicht lang, bis
Karl die erste Fahrt dorthin organisierte. Das
war jedoch etwas schwieriger als anfangs ge-
dacht. Denn man brauchte eine persönliche
Einladung, um ein Visum zu bekommen und
Geld umzutauschen. Aber letztendlich klappte alles und so fuhren wir im Konvoi mit
ca. 20 PKW auf Freundschaftbesuch in die CSSR. Viele Freundschaften haben sich
daraus entwickelt und kleine Gruppen sind bis vor ein paar Jahren gern dorthin oder
an andere Orte im Riesengebirge gefahren. Gern erinnern wir uns noch an das kleine
Berghotel Prosicka, wo wir Tütenrodeln veranstalteten und an Lydia, die tschechische
Köchin, die für ihre Pflaumenknödel berühmt war. Unsere Kinder hatten dann abends
ein Wettessen angefangen, Spitzenreiter war ein Knirps mit über 20 Knödeln. Lydia
machte dann das Küchenluk zu und rief „Konec“ (auf Deutsch: Ende).  Die Tsche-
chen hatten natürlich auch manche Wünsche. Einmal sollten wir einen bestimmten
Zekiwa-Kinderwagen mitbringen. Dafür bekamen wir dann die begehrten Kronen. So
einfach über die Grenze ging das natürlch nicht. So dachte man sich Verstecke oder

andere Ideen zum „Schmuggeln“ aus. So
wurde zum Beispiel Thomas Puchta mit seinen
damals knapp 5 Jahren einfach in den Wagen
gelegt, als ob es seiner war. Fleisch mussten
wir für unsere Verpflegung auch mitbringen.
Als wir nach der Wende nochmal nach Pro-
sicka sahen, war es leer und ungenutzt. Selbst
im legendären Zimmer 7, in dem wir immer
sieben Sportfreunde untergebracht hatten,
lagen die Fliegen noch auf den Fensterbrettern,
die wir beim letzten Besuch gekillt hatten.  

Der Mitgliederstand wuchs dann auch im Jahr 1967 auf 76. Wir, also Hans und ich,
sowie Horst Binner, K.H. Marschallek, Rainer Witzmann und Volker Benad hatten in
erster Linie natürlich am Rallyegeschehen Interesse. Wir hatten dann mit einigen an-
deren Sportfreunden bei den Rallyes Sachsenring,  Mitroparallye, Wartburgral- lye
u.ä. als ZK (Zeitkontrolle) Besatzungen Sportwartdienste geleistet, zumal unsere Ral-
lye-Teams Witzmann/Benad und Binner/Marschallek um die DDR-Meisterschaft
kämpften. Witzmann/ Benad wurden 1970 /71 DDR-Meister und Vizemeister. Leider
hatte Rainer Witzmann 1974 bei der Wartburgrallye einen tödlichen Unfall. Erinnern
kann ich mich noch an einen internationalen Lauf, bei dem wir eine ZK am Weidaer
Altstadtbahnhof hatten. Ein weltbekannter schwedischer Rallyestar wurde an der ZK
in der Nacht mit der Nr. 1 erwartet. Er kam und kam nicht. Dann hörte man die Aus-
puffgeräusche von Steinsdorf aus kommen und er hatte noch 5 Minuten Zeit rausge-
fahren. Es schien, als machte er ein Nickerchen, doch als seine Minute kam, flog ein
leerer Underberg aus dem Fenster und der Rallyewagen schoss mit einem Riesen-
satz über die Bodenwellen der Gleise.  
Hans Graul und ich blieben bei unseren Bezirksmeisterschaften, wo wir 1970 Vize-
meister wurden, heute würde man sagen von Thüringen. Da ich selber scharf aufs
Fahren war, hatte ich mich beim Riesenslalom eingeklinkt und schaffte 1970/71 den
Titel Bezirksmeis- ter. Das war das Jahr, in dem ich stellv. Vorsitzender wurde und
dann 1986 Vorsitzender. Auch im Orientierungssport hatten wir gute Leute. So konnte

das Ehepaar L.Funke/H.Funke 1977 ebenfalls
Bezirksmeister werden. 1970 wollte der MC
Weida dann auch eine eigene Rallye veranstal-
ten. Zusammen mit Weidas Wahrzeichen, der
Os-terburg, kam es zur Geburt der Osterbur-
grallye als Bezirksmeisterschaft. Heute organi-
sieren wir bereits die 42. Ausgabe.   
In den vielen Jahren haben wir wunderschöne
Ausfahrten erlebt, im Sommer zu Sehenswür-
digkeiten, im Winter zum Wintersport, immer
mit ganzen Familien. Auch gab es solche Aktionen wie Slalom auf dem Eis. Wir hat-
ten einen ganz harten Winter und die Aumatalsperre war total zugefroren. Dann die
Frage: Wie erfahren wir, ob das Eis Autos aushält? Wir kontaktierten einen Oberst-
leutnant der NVA, der uns sagte, ab 20 cm kann ein Zug im Gleichschritt übers Eis.
Also Werbetrommel gerührt, ausprobiert und losgefahren. Wir konnten also rund um
die Insel driften, austesten wie man einen PKW aus dem Schleudern abfängt. Die
VP (Volkspolizei) war selbst mit einem Streifenwagen dabei und ich hatte einen Fern-
sehmann an Bord, der aus dem Schiebedach gefilmt hat. Abends konnte man das in
der „Aktuellen Kamera“ sehen. Selbstverständlich haben wir auch tolle Faschings-
abende und Jahresabschlussfeiern gefeiert, damals noch in der „Schönen Aussicht“,
später im Feldschlösschen. Zeitiges Kommen sicherte die besten Plätze und oft wur-
den Sport- freunde mit dem „Aktivisten“ ausgezeichnet. Irgendwie war der soziale
Zusammenhalt damals doch ein anderer als heute.  
Nach der Wende hat der ADAC mächtig Werbung im Osten gemacht und so kam es,
dass durch Mehrheitsbeschluss der Club vom ADMV in den ADAC übergelaufen ist.
Als es dann aber nach einigen Jahren Probleme mit der Rallye gab, wir sollten nur
Sportwarte aus Hessen nehmen, habe ich die Mitglieder nochmal entscheiden lassen
und wir sind fast einstimmig zu den Wurzeln zurückgekehrt, zum ADMV. Dadurch,
dass ich auch für Thüringen sozusagen ein Außenposten von Walter Karow senior
war, hatten sich viele Sportfreundschaften entwickelt, die sonst zerstört worden
wären. Damals nach der Wende begann auch die große Reisezeit und die Familie
Funke hat jedes Jahr einige schöne Busreisen organisiert. So waren wir mit dem MC
Weida unter anderem in Monaco, Nizza, am Gardasee, Venedig, den Dolomiten, auf
der Seiseralm, Insel Mainau, Rüdesheim und vielen anderen Zielen in Europa unter-
wegs. An den Trip nach Wien kann ich mich noch gut erinnern als wir beim Heuri-
gen waren. Die älteren Damen, meist Witwen von ehemaligen Clubmitgliedern,
hatten beim Essen super zugelangt, und eine jüngere Frau nahm dann dem Akkorde-
onspieler das Instrument weg und stimmte „Brüder zur Sonne…“ an. Das war ein
sehr lustiger Abend. Im Bus war dann einigen der gute Wein in den Kopf gestiegen,
einer hat dann das Dekollete seiner Frau mit einer Schüssel verwechselt. Tja so warns,
die weidschen Rittersleut. Leider wurde die Reisewut dann geringer, einmal hatte der
eine oder andere finanzielle und sonstige Probleme, auch zogen einige individuelle
Reisen vor. Eine kleine Gruppe fuhr immer noch nach Rokytnice zum Wandern und
Skifahren. Aus den Kindern unserer Clubmitglieder sind inzwischen gestandene Män-
ner und Frauen geworden, die heute das Erbe des MC Weida mit Funktionen bei Ver-
anstaltungen wie Osterburgrallye, Minirallye, Sternfahrten weiter- tragen. Man sieht,
alles, auch die Zeit unterliegt einem Wandel, aber es waren wirklich viele schöne
Jahre voller Erlebnisse, die man niemals vergisst. Ich hoffe, dass das auch weiter so
bleibt. 

Willy Naumann 

Information über die Mini-Rallye
Am 28.04.2013 ist es wieder soweit – die erste Mini-Rallye steht vor der Tür.
Die Mini-Rallye ist eine Tagesausfahrt für alle Sportfreunde und Interessen-
ten, die nach einem Bordbuch gefahren wird.
Unterwegs werden verschiedene Sehenswürdigkeiten notiert, wie z.B. Burgen
und Gewässer und verschiedene Spiele veranstaltet. Wer das Ziel erreicht,
wird auch den bestellten Mittagstisch finden, wo dann auch die Fahrt ausge-
wertet wird.
Also nicht vergessen: am Sonntag, dem 28.04.2013, um 9.00 Uhr auf dem
Aldiparkplatz.

(MC-Weida M. Klaholz)

MOTORSPORTCLUB WEIDA

Das Jahr, in dem wir 50 werden 

20 Jahre Beratungsstelle des Lohnsteuerhilfevereins Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH) in Weida
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www.immobilien-richter.com

HEIMWERKER
ECK

Inh. K. Illguth · Kleine Pfarrstraße 1 · 07570 Weida 
Tel. (03 66 03) 6 26 59

22 % RABATT
vom 15.4. – 20.4.2013
auf alle Artikel

TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG
13.5. - 21.5.2013 

Auch Ausbildung auf Automatikfahrzeug

Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe

Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz

Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

Weidaer Wochenblatt
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in
Weida, Wünschendorf und Umgebung
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Satz: Emil Wüst & Söhne, Weida
Druck: OTZ-Druckzentrum GmbH & Co. KG
Löbichau · Tel.: 03447/52-5762

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 8 vom 1.1.2013

Nachdruck der von uns gestalteten und 
gesetzten Anzeigen sowie redaktioneller 
Beiträge (auch auszugsweise) nur mit 
ausdrücklicher Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch
aufgegebener Anzeigen und Änderungen
übernehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit können im Zeitungsdruck Farbab-
weichungen auftreten, sodass wir für eine
genaue Farbwiedergabe keine Garantie
übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten
uns zu keinerlei Ersatzleistung.

Unsere 
nächste 
Ausgabe 
erscheint

am 
27. April
2013!

Tank and Shop
07570 Weida, 
Neustädter Str. 79
Tel. 036603/607955

Speiseplan vom 15.4. – 19.4.2013
Montag: Soljanka mit Brötchen
Dienstag: Kartoffeln mit Senfsoße und Ei
Mittwoch: Rouladen mit Klößen und Rotkraut
Donnerstag: Bauernfrühstück
Freitag: Eierkuchen mit Apfelmus

Wir wünschen Wir wünschen 
unseren Kunden ein unseren Kunden ein 

schönes Wochenende!schönes Wochenende!

Ihr GULF-Team WeidaIhr GULF-Team Weida

Ausbildung
Formen Sie Ihre Zukunft mit uns.

Als eines der führenden Werkzeug- und Formenbauunter-
nehmen bieten wir zum Ausbildungsbeginn am 01.09.2013
freie Ausbildungsplätze an:

• Werkzeugmechaniker (m/w) und
• Verfahrensmechaniker für 

Kunststoff- und Kautschuktechnik (m/w)
Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Ausbildung mit
handwerklichen Fertigkeiten und an modernsten Werk-
zeugmaschinen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Roth Werkzeugbau GmbH 
Wöhlsdorf 39, 07955 Auma-Weidatal
oder per E-Mail an: 
yvonne.klose@roth-werkzeugbau.de

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen
� Nah und Fern auch EU-weit
� Kostenlose Beratung vor Ort
� Fachgerechte Möbel- und Küchenmontage

incl. Elektro- und Wasseranschluss
� Umweltgerechte Entsorgung
� Möbeleinlagerung und Verpackung
� Möbelliftverleih mit Personal

Muttertag, Himmelfahrt 
und Pfingsten 

stehen bereits vor der Tür!

Ein idealer Anlass für Ihre 
Grüße und gewerblichen 

Anzeigen in einer der 
nächsten Ausgaben unseres 

Weidaer Wochenblattes.

Wir beraten Sie gern!

Tel. 036603/5530


